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K u r z b e r i c h t (neu) 

über die  

25. Sitzung des Umwelt- und Agrarausschusses  

am Mittwoch, dem 30. Oktober 2013,  
im Sitzungszimmer 383 des Landtages  

 
Beginn: 14 Uhr 

Der Ausschuss führte zur Situation des Kleingartenwesens in Schleswig-Holstein, Bericht 
der Landesregierung, Drucksache 18/696, ein Gespräch mit Vertretern des Landesverbands 
der Kleingartenfreunde e.V. und nahm den Bericht der Landesregierung abschließend zur 
Kenntnis. 

Ebenfalls abschließend zur Kenntnis nahm der Ausschuss den Tätigkeitsbericht 2013 des 
Unabhängigen Landeszentrums für Datenschutz Schleswig-Holstein, Drucksache 18/555. 

Der Ausschuss beabsichtigt, die Anträge zum Thema Kennzeichnung von Lebensmitteln, 
Antrag der Fraktion der PIRATEN, Drucksache 18/807 (neu), und Änderungsantrag der Re-
gierungskoalition, Drucksache 18/961 - selbstständig -, in der nächsten Woche abschließend 
zu beraten. 

Der Ausschuss empfahl dem Landtag mit den Stimmen von SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN, PIRATEN und SSW gegen die Stimmen von CDU und FDP, den Antrag der Regie-
rungskoalition, Bei der Reform des EU-Saatgutrechts Vielfalt sichern!, Drucksache 
18/1146 in der aus dem Änderungsantrag der Fraktion der PIRATEN, Drucksache 18/1194, 
ersichtlichen Weise zu ändern und anzunehmen. 

Der Ausschuss nahem die Anträge  

a) Existenz der Ostseefischer erhalten 
Antrag der Fraktion der CDU, Drucksache 18/603 

 Schweinswale schützen - Existenz der Fischer erhalten 
Änderungsantrag der Fraktionen von SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und der Abge-
ordneten des SSW, Drucksache 18/665 - selbstständig - 

b) Geplante Änderung der Küstenfischereiverordnung 
Antrag der Abg. Beer 
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zum Anlass, sich über den aktuellen Sachstand berichten zu lassen. 

Der Ausschuss nahm ferner Berichte der Landesregierung zu den folgenden Themen entge-
gen: 

- Geplante Änderung der Landesjagdverordnung 

- Technologieförderung im Bereich der Energiespeicherung 

- Entwicklungsprogramm für den Ländlichen Raum (ELER und LEADER)  

- Ergebnisse des Gutachtens zur Ansiedlung einer Bio-Informenta in Schleswig-Holstein 

Zum Gesetzentwurf der Fraktion der FDP eines Gefahrhundegesetzes, Drucksache 18/925, 
kam der Ausschuss überein, in seiner Dezember-Sitzung eine mündliche Anhörung durchzu-
führen. Die Sprecher der Fraktionen werden gebeten, sich auf eine kurze Liste von Sachver-
ständigen zu verständigen und diese der Geschäftsführerin bis zum 1. November 2013 zuzu-
leiten. 

Folgenden Punkt setzte der Ausschuss von der Tagesordnung ab: 

- Nachhaltigkeitsbeirat für Schleswig-Holstein 
Antrag der Fraktion der CDU, Drucksache 18/970 

 Energiewendebeirat 
Änderungsantrag der Fraktionen von SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und der Abgeord-
neten des SSW, Drucksache 18/1071 - selbstständig -. 

 

 

Schluss: 16:55 Uhr 

gez. Petra Tschanter 


